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Sarah Wynn-Williams, Neuseeländerin mit Studienab-
schlüssen in Politikwissenschaft und Jura, kam 2011 aus 
dem diplomatischen Dienst ihres Landes zu Facebook 
und stieg dort zur Direktorin für Global Public Policy 
auf. Sieben Jahre lang sass sie an jenem Tisch, an dem 
Mark Zuckerberg und Sheryl Sandberg entschieden, wie 
sich Facebook gegenüber Regierungen von Washing-
ton bis Peking und Nay Pyi Taw verhält. Ihr Job bei 
Facebook war es, «den Umgang mit der internationalen 
Politik zu steuern», schreibt sie. Damit das funktioniert, 
muss sie Mark Zuckerberg dazu bringen, sich mit den 
politischen Fragen auseinanderzusetzen, mit denen 
Facebook weltweit konfrontiert wird. «Einige der Auf-
gaben, die ein Unternehmen auf internationaler Ebene 
zu bewältigen hat, kann nur der Chief Executive Officer 
persönlich erledigen. Nur leider hat der CEO, mit dem 
ich es hier zu tun habe, keine Lust dazu.» Ihr eigenes 
Fazit dieser Jahre: «Es begann als hoffnungsvolle Komö-
die und endete in reuevoller Finsternis.» Genau das ist 
«Mein Traumjob bei Facebook»: unterhaltsam, selbst-
ironisch, streckenweise komisch – und zugleich ein 
Beleg dafür, wie eine Handvoll Menschen mit unvor-
stellbarer Macht immer weniger Verantwortung über-
nimmt. Mark Zuckerberg versuchte nach Erscheinen 
umgehend, das Buch per Schiedsspruch zu verbieten; 
es schoss trotzdem auf Platz eins der Bestsellerliste und 
wurde von der «New York Times» zu einem der besten 
Bücher des Jahres gekürt.
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Die Empfehlung von Matthias Zehnder
Sarah Wynn-Williams berichtet, wie gedankenlos das Management in einer 
der mächtigsten Firmen der Welt arbeitet. Sie fordert dazu auf, die Augen zu 
öffnen: «Wenn wir uns nicht mit den Dingen auseinandersetzen, die vertuscht 
wurden, werden wir die Fehler wiederholen, die Facebook gemacht hat.»  
https://www.matthiaszehnder.ch/buchtipp
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